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Denkt historisch!
Von Jörg Sundermeier

<none>

Der letzte linke Student könnte sich eigentlich wohlfühlen. Denn: fast gibt es Streik. Und
manchmal: gibt es sogar Streik. Und selbst die Angestelltenklasse ist so aufgewühlt wie die
Arbeiterklasse. Die Bäume am Kanal: sind auch gerettet. Es scheint also: als ob es gut wird bald.
Doch: der letzte linke Student darf nicht zufrieden sein.
Denn im besonderen Notizbuch steht: »Zufriedenheit ist die schlimmste Waffe der Reaktion.
Zufriedenheit lässt uns die Konflikte nicht mehr sehen. Aber wenn wir, wie Heiner Müller, der
mieseste aller miesen Reaktionäre (siehe Hacks) sagte, bedenken, dass nicht nur Papa und
Mama und Opa und Oma, sondern auch der Papa und die Mama von dem Opa und der Oma
ausgebeutet waren, ist die Zufriedenheit sofort vorbei. Wir leben weiter in einer Geschichte des
Unrechts.«
Nun wissen wir: was im besonderen Notizbuch steht, ist richtig und wichtig. Das wiederum heißt:
wenn wer zufrieden ist, so macht er einen Frieden mit den Schweinereien! Mit Schweinereien
wiederum: darf man aber keinen Frieden machen. Darum spuckt der letzte linke Student nun auf
sein Pflaumenmusbrot! Darum schüttet er den Kakao aus dem Fenster! Darum zerreißt er sein
Hemd! Dies tut er: für Opa! Und er tut es auch: für Uroma! Ja, er tut es sogar: für die
Neandertaler, die er mal war! Damit: kein falscher Friede herrscht! Und: die Toten nicht sauer
sein können auf uns. Denn: pc sein muss man auch in der Geschichte. Und nicht immer: nur in
der Gegenwart. Und auch wir sollten besser mal schauen, was wir waren, und nicht immer nur
feiern, was wir sind.
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